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Beratung als Aufgabe der 

Schule 

Kooperation mit externen 

Einrichtungen 
Innerschulische Beratung 

Grundsätze der Beratung in der Grundschule Bermatingen 

Beratung ist ein immer wichtiger werdender Bestandteil des Bildungs- und 

Erziehungsauftrages jeder Schule. Hiernach soll es das Ziel sein, allen 

Schülerinnen und Schülern ihre optimale Entwicklung zu ermöglichen, indem 

Fähigkeiten und Fertigkeiten, Begabungen, Interessen und soziale 

Verantwortlichkeit gefördert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 Beratung ist Bestandteil 

des Unterrichts- und 

Erziehungsauftrages  

 Fachlehrer und 

Klassenlehrer sind 

Ansprechpartner für 

ihren jeweiligen 

Unterricht. 

 Gespräche mit Eltern 

und Schülern nach 

Terminabsprache 

 Besondere Bedeutung 

hat die 

Schullaufbahnberatung 

am Ende der vierten 

Klasse. 

 Neben der 

Individualberatung 

finden noch 

Informationsabende für 

die Eltern der 

Schulanfänger und die 

Eltern der Kinder des 4. 

Schuljahres statt. 

 Kennenlerntag für die 

künftigen Erstklässler 

Gesprächsangebote der 

Kooperationslehrerin 

mit den künftigen 

Erstklasseltern 

 Im Bereich 

Sonderpädagogischer 

Förderbedarf 

unterstützen 

Förderschullehrkräfte 

der Pestalozzischule (FS 

Markdorf), Janusz-

Korzak-Schule 

(Überlingen) die 

Klassenlehrer bei der 

Beratung von Eltern. 

 Hinzuziehen des 

schulpsychologischen 

Dienstes. (SSA 

Markdorf) 

 Caritas 

Erziehungsberatungs-

stelle Überlingen als 

zusätzliche Institution 

für Beratung und 

Erziehung. 

 In Fragen der 

Einschulung wirken die 

Erzieherinnen der 

Kindergärten und das 

Gesundheitsamt mit 

 Besondere 

Beratungsverfahren 

(Kl. 4) / Beratungslehrer 

 Innerhalb des 

Kollegiums steht keine 

Lehrkraft mit ihren 

Beratungsaufgaben 

alleine da. 

 In 

Dienstbesprechungen, 

Fallbesprechungen, 

kollegialen 

Gesprächen findet 

Erfahrungsaustausch 

statt. 

 Beratungsbesuche 

durch die Schulleitung 

 Beratungsgespräche 

mit der Schulleitung 

 Schulinterne 

Fortbildung (SJ 2014) 

„Kommunikation und 

Gesprächsführung“ 
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Beratungsfelder 

Lernschwierigkeiten 
(organischer oder 

psychischer Ursache) 

Präventionsarbeit 
(Kriminalpolizei/Puppentheater

/ Projekt der Caritas/ 
Theaterpädagogik/ 

Elternabende) 

Schullaufbahnberatung 
(Beratungsbespräche/ 
Informationsabende/ 

Transparenzmachung der Kriterien 
für die Schullaufbahnberatung 

Verhaltensauffälligkeiten 
(erster Ansprechpartner: 

Klassenlehrer -> Absprachen 
mit dem Fachlehrer) 

Im Schulalltag gibt es immer wieder Fragen, Sorgen und Konflikte. Die 

Schulleitung, die Lehrkräfte und die Beratungslehrer bieten in ihren 

unterschiedlichen Kompetenzbereichen eine inhaltliche Klärung an und entwickeln 

gemeinsam mit den Ratsuchenden praxisgerechte Lösungen. 
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Die Beratung an unserer Schule – konkret: 

Beobachten – Beschreiben: 

 Beobachtungsbögen für die Hand des Lehrers in der Klassenstufe 

1/2 und 3/4 aufeinander abgestimmt. 

Beobachtungszeiträume 3-4 Mal pro Schuljahr (siehe Anhang) 

 Selbsteinschätzungsbogen für die Schüler 2x pro Schuljahr (siehe 

Anhang) 

 Elterneinschätzung in Vorbereitung zum Entwicklungsgespräch 

(siehe Anhang) 

Bewerten: 

 Verbindliche Elternsprechtage zum Halbjahr  zeitnah zu den 

Halbjahresinformationen  

 Bei Gesprächsbedarf auf Seiten der Eltern oder Lehrer – nach 

Terminabsprache – jederzeit 

 Grundlage des Gesprächs sind die Beobachtungsbögen und 

Selbsteinschätzungsbögen der Schüler sowie die 

Elterneinschätzung, die zum Gespräch mitgebracht werden kann. 

 

 Fertigung eines Gesprächsprotokolls mit Zielvereinbarung bzw. bei 

Bedarf: Erstellung eines Förderplans 

 

 Bei Bedarf - Hinzuziehen von externen Beratungskräften (FS, 

Therapeuten, Beratungslehrerin…) 

 

Begleiten: 

 Die Beratung dient der Transparenz bezüglich der Entwicklung des 

Kindes  und der Unterstützung der schulischen und persönlichen 

Weiterentwicklung des Kindes. 
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Leitgedanken der Beratung 

 

„ Beratung ist eine Orientierung. Sie dient als Hilfe zur 

Selbsthilfe“ 

 

Für jede Bratung gilt, dass sie grundsätzlich nur dann Aussicht auf Erfolg haben 

kann, wenn die vier Säulen der Leitlinien von Beratung (Freiwilligkeit, 

Unabhängigkeit, Verschwiegenheit und Verantwortlichkeit) erfüllt sind. 

 

Freiwilligkeit: Die Annahme des Beratungsangebots ist freiwillig, denn der 

Beratungsprozess ist nur sinnvoll, wenn der Ratsuchende seine Situation ändern 

möchte und auch selber eine Lösung will. 

Unabhängigkeit: Die Lehrkraft muss unabhängig sein hinsichtlich des Problems 

und der möglichen Lösungen. Die Umsetzung der Lösungen liegt jedoch in der 

Verantwortung des Ratsuchenden. 

Verschwiegenheit: Die Lehrkraft behält Informationen aus den 

Beratungsgesprächen für sich, es sei denn, der Ratsuchende entbindet die 

Beratungslehrerin ausdrücklich von der Schweigepflicht. 

Verantwortungsstruktur:  Die Arbeit  der Lehrkraft ist eingebunden in ein 

komplexes schulisches System der Zuständigkeiten auch anderer beteiligten 

Personen. (Schulleitung, Beratungslehrer, psychologische Beratungsstelle, 

Kooperationslehrer der Förderschule) 

Die an der Beratung Beteiligten bleiben dabei in ihren Aufgabenfeldern. 
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„ Beratung ist Intervention, Prävention und Kooperation“ 

 

Intervention bei 

 Auffälligem Verhaltens- und Entwicklungsproblemen, die ihre Ursache in 

der Schule haben oder sich auf die Schule auswirken (belastende 

Sozialkontakte, Schulangst..) 

 Lern- und Leistungsschwierigkeiten, Leistungseinbrüche 

 Förderung besonders begabter Kinder 

 Erziehungsprobleme im Elternhaus 

 Beratung bei Fragen der Schullaufbahn 

 

Prävention  

 Gewaltprävention  soziales Kompetenztraining (Schülerebene) 

      Projekte (Eltern und Schülerebene) 

 Missbrauchsprävention  Elterninformationen (Elternabende,  

      Broschüren…) 

Kooperation 

 Aufbau und Pflege von Kontakten sowie Kontaktvermittlung zu 

außerschulischen Beratungseinrichtungen (Caritas, schulpsychologische 

Beratungsstelle, Jugendpsychiater…) 

 Kontaktpflege zu den beiden Kindergärten am Ort (Bermatingen und 

Ahausen) und den weiterführenden Schulen (Kooperation BZ Markdorf) 

 

 

GLK-Beschluss 13.07.2015 

gez. A . Weber (R) 


